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[bookmark: _Hlk157503314]Mit einer Flachbettstanze MASTERCUT 1.65 PER und der Praxiserfahrung von BOBST erhöht packit! seine Flexibilität in der Verpackungsproduktion

Der österreichische Verpackungshersteller packit! beliefert die Lebensmittelindustrie mit hochwertigen Verpackungslösungen aus offsetkaschierter Wellpappe. Spezialisiert auf die Verarbeitung von E- und F-Welle sowie kaschierter Doppelwelle verfügt das Unternehmen über eine der modernsten Produktionsstätten in Europa. Kürzlich investierte es in eine komplette Stanzlinie MASTERCUT 1.65 PER.

Heute verfügt packit! mit seinem erfahrenen Team über zwei automatisierte Lager für 53.000 Paletten, die extrem kurze Lieferzeiten sicherstellen, und eine Reihe modernster Stanzmaschinen von BOBST. Die Idee für die Gründung des Unternehmens entstand vor 23 Jahren bei einem Gespräch an einem Kaffeeautomaten. 

Seine Gründer arbeiteten seinerzeit bei einem anderen Unternehmen, das gerade in eine neue Kaschiermaschine investiert hatte. Allerdings war diese für einen anderen Standort bestimmt. packit!-CEO und Mitgründer Karl Ömmer erinnert sich: „Die Maschine, an der ich seinerzeit in diesem Werk arbeitete, war 18 Jahre alt. Sie produzierte an sechs Tagen in der Woche im Dreischichtbetrieb und hätte ersetzt werden müssen. Ich habe mich damals sehr geärgert. So beschlossen wir, selbst eine Maschine zu kaufen – und gründeten packit!“ 

Seither hat sich das Unternehmen zum wichtigsten Lieferanten offsetkaschierter Wellpappe in Österreich entwickelt. Basierend auf der Idee, dass Investitionen ein wesentlicher Bestandteil unternehmerischen Erfolgs sind, wuchs das neue Unternehmen rasant. 2009 zog es aus einem 200 Jahre alten Industriegebiet in ein brandneues Werk in ein neues Industriegebiet um und ersetzte einige gebrauchte Maschinen von BOBST gegen neueste Maschinen dieses Herstellers. 

Laut CEO und Mitgründer Walter Freimüller investierte das Management-Team des Unternehmens unter anderem deshalb weiterhin in Technik von BOBST, weil „diese Maschinen wirklich flexibel sind und wir mit ihnen in unserer Produktion sich verändernde Anforderungen abdecken können. Unsere Ingenieure entwickeln permanent neue Arten von Kartonverpackungen, während ihr Wissen in Kombination mit der Flexibilität der Maschinen von BOBST bedeutet, dass wir im Markt mit einzigartigen Verkaufsargumenten agieren können.“ 

Flexibilität war auch ein Grund, weshalb das Unternehmen in 2022 in eine Stanze MASTERCUT 1.65 PER investierte. Diese speziell für das Stanzen großformatiger Kartonbogen und sehr dicker Wellpappebogen geeignete Maschine arbeitet dank der Zuführung von oben gleichzeitig schonend genug, um kaschierte Oberflächen mit empfindlichen Lackierungen verarbeiten zu können. Zudem ist sie die einzige Lösung auf dem Markt, die das Nutzentrennen im Format VII erlaubt. 

Mit seiner MASTERCUT 1.65 PER kann packit! das gesamte Portfolio seiner Verpackungsprodukte aus Wellpappe stanzen, was die Produktionsplanung erheblich erleichtert. Deshalb erwies sich diese Maschine als die perfekte Lösung für die Anforderungen des Unternehmens. 

Neben der Vielseitigkeit, der Qualität der hergestellten Produkte und den kurzen Rüstzeiten der hochautomatisierten MASTERCUT 1.65 PER war die Verfügbarkeit geeigneter Peripheriegeräte ein wichtiges Kriterium, weshalb sich packit! für diese Stanze entschied. Das Unternehmen ließ sie mit einem FLAT TRACK und einem PALLETIZER ausstatten, um gestanzte und nutzengetrennte Zuschnitte in verschiedenen Mustern palettieren zu können, „was mit einer herkömmlichen Stanzmaschine für Kartonbogen nicht möglich ist“, so Freimüller. So kann das Unternehmen die Zuschnittstapel vollautomatisch palettieren – unabhängig von den Materialien, aus denen die Verpackungsprodukte – je nach den Anforderungen an das Schachtel-Design und den Kundenwünschen – hergestellt werden.

Die gute Zusammenarbeit mit den Servicetechnikern von BOBST hat die langjährige Partnerschaft der beiden Unternehmen über die beiden vergangenen Jahrzehnte hinweg gestärkt. Timo Bergmair-Russmann, Leiter der Instandhaltung, schätzt die von BOBST angebotenen Services – einschließlich der Digitalisierung: „Dank der technischen Fernunterstützung von BOBST können wir gemeinsam 80 % unserer Probleme lösen. Damit haben wir unsere Stillstandzeiten selbst bei schwerwiegenderen Herausforderungen erheblich reduziert.“ 

In den meisten Fällen sind Einsätze von BOBST-Servicetechnikern nicht mehr erforderlich. So haben die Maschinenbediener an Schulungen von BOBST speziell zur Mechanik und Elektrik der Maschinen teilgenommen. Im Rahmen dieser Schulungen wurde packit! umfassendes Wissen rund um die Prozesse und Funktionen der Maschinen vermittelt. So sind die Maschinenbediener des Unternehmens in der Lage, eventuelle Probleme selbst zu lösen. In Kombination mit Schulungen zur Wartung und der Verfügbarkeit von Ersatzteilen für die Maschinen können eventuelle Fehler erheblich schneller behoben werden. Und es gibt weniger Stillstandzeiten. 

„Dank unseres erworbenen Wissens können wir die Ursachen möglicher Ausfälle frühzeitig erkennen und beheben. So lösen wir heute nahezu alle Probleme, ohne dass wir hierfür Servicetechniker von BOBST benötigen“, so Bergmair-Russmann. „Alles in allem sparen wir dank der Schulungen und des Helpline-Services viel Geld, Zeit und Ressourcen.“ 

Marco Lideo, Leiter der Produktlinie DSF LLAM ETERNA bei BOBST: „In den vergangenen 23 Jahren hat sich unsere Partnerschaft mit packit! kontinuierlich weiter gefestigt. Wir freuen uns, dass wir das Unternehmen auf jedem Schritt seines Weges mit Produktionsmaschinen von BOBST unterstützen konnten. packit! ist im Markt bekannt dafür, bei kurzen Produktionszeiten hochwertige Verpackungen aus Wellpappe liefern zu können. Seine jüngste Investition in unsere MASTERCUT 1.65 PER gibt dem Unternehmen hier weitere Möglichkeiten an die Hand. Wir freuen uns darauf, auch in den kommenden Jahren mit packit! zusammenzuarbeiten und diese Partnerschaft weiter auszubauen, um den Kunden des Unternehmens ein Höchstmaß an Qualität und Wertschöpfung zu ermöglichen.“
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Die MASTERCUT 1.65 PER hat die Produktionsflexibilität von packit! erhöht 
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Walter Freimüller, CEO und Mitbegründer
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Die Produktionshalle von packit! ist mit einer ganzen Reihe von BOBST-Stanzmaschinen ausgestattet 


Über BOBST
Wir sind einer der weltweit führenden Lieferanten von Anlagen und Services für die Substratverarbeitung, den Druck und die Weiterverarbeitung in den Bereichen Etiketten, flexible Materialien, Faltschachteln und Wellpappe.

Das 1890 von Joseph Bobst in Lausanne, Schweiz, gegründete Unternehmen BOBST ist in mehr als 50 Ländern vertreten, besitzt 21 Produktionsstätten in 12 Ländern und beschäftigt mehr als 6 300 Mitarbeiter auf der ganzen Welt. Das Unternehmen erzielte im Geschäftsjahr, das am 31. Dezember 2023 endete, einen Umsatz von CHF 1.960 Milliarden.
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